
AUFSICHTEN: 
 
Der aktuelle Aufsichtsplan wird in den individuellen Stundenplänen der Lehrenden ausgewiesen. Eine 
Übersicht über die aktuelle Aufsichtsverteilung erfolgt per Aushang im Lehrendenzimmer: Frühaufsicht, 
1. Stunde Mensa, 25-Minuten-Pause, 6. Stunde, 7. Stunde, Busaufsichten sowie die Regelung bei 
Regenpausen. 
    
Die Gebäudeaufsicht muss darauf achten, dass alle Lernenden das Schulgebäude verlassen und nicht 

während der Pause betreten (Ausnahme: Schlechtwetterpause sowie Erledigung unaufschiebbarer 

Angelegenheiten im Sekretariat/mit Schulleitung). Die Lehrenden, die vor einer Vormittagspause 

Unterricht haben, schließen den Klassenraum ab und achten darauf, dass alle Lernenden vor ihnen das 

Schulgebäude verlassen. Grundsätzlich sind die Lehrenden für das Verschließen der Räume 

verantwortlich. 

Die Hofaufsicht achtet u.a. darauf, dass die Lernenden das Schulgelände nicht verlassen. 
Die Hof/WC-Aufsicht der Vormittagspause und die Hofaufsichten der Mittagspause unterstützen ggf. 
die WC-Kraft. Bei Abwesenheit der WC-Kraft kontrollieren sie ein bis zweimal je Pause sowie in der 
Mittagsfreizeit die Hoftoiletten (vgl. auch TOILETTEN).  
Die Mensaaufsicht achtet neben der Überwachung der Ordnungsdienste auch darauf, dass die 
Lernenden ihren Platz sauber hinterlassen. 
Bei Schlechtwetterpausen erfolgt vor Pausenbeginn eine Ankündigung per Durchsage, z.B. 
„Regenpause“.  
Die Hofaufsichten nehmen dann die Aufsicht gemäß des Aushangs im Lehrendenzimmers wahr. Im 
Winter gibt es bei Schnee eine „Hofpause“. Das Werfen von Schneebällen ist verboten. 
In Fachräumen (Naturwissenschaften, Sport, Kunst, Technik, Musik, Schulküche) dürfen sich Lernende 
nur aufhalten, wenn Aufsicht, auch während der 5-Minuten-Pausen, gewährleistet ist.   
(Weitere Aufsichtsbeschreibungen s. Anhang) 

 
 

Regeln für die Aufsichten  

Schulordnung  
Laut Schulordnung ist die Aufsicht über die Lernenden jederzeit Pflicht aller Lehrkräfte, wobei 
folgende Grundsätze gelten: Präsenz, Kontinuität und Aktivität. Es gelten die Regeln der Schule. Aufsicht 
ist aus pädagogischen Gründen wichtig, da die kurzfristige Erreichbarkeit einer Lehrkraft sowohl der 
Gefahrenabwehr und Kontrolle dient und den Lernenden ein Gefühl der Sicherheit gibt.  

Für unsere Schule gilt: 
Die Aufsichtsführenden werden durch den Aufsichtsplan nach Zeit und Ort festgelegt und kurzfristig 
durch den Vertretungsplan bestimmt. Aufsichtsorte sind dem Lageplan der Schule zu entnehmen (s. 
Aushang im Lehrerzimmer). In Schulprojektwochen wird ein gesonderter Aufsichtsplan von der 
Organisationsleitung erstellt. 
Bei Problemen sollte die Aufsicht einen Lernenden zur Schulleitung schicken, um Hilfe holen zu lassen. 
Auffälligkeiten im Aufsichtsbereich meldet die Aufsicht der Schulleitung.  
 
 
 
 
 
 
 



Frühaufsicht 07:25-07:45 Uhr 
Bei Regen verstärkt durch Außenaufsichten 

Hof Haupt- 
eingang  

Foyer 

Bis 7.45 Uhr halten sich die Lernenden außerhalb des Geländes auf dem 
Schulgelände auf. Lernende der Unterstufe benutzen den Haupteingang, 
Lernende der Mittelstufe die Eingänge zu Gebäude II. 
Bei schlechter Witterung wird das Foyer geöffnet; die Aufsichten 
entscheiden in Absprache mit der SL-Frühaufsicht ggf. Sch schicken. 
In den Blick nehmen: Das Betreten des Bachlaufs links vom  
Haupteingang ist untersagt (Unfallgefahr) 

Hof WC 
Hof am Kiosk  

 
Mensa/Forum 

Bis 7.45 Uhr halten sich die Lernenden außerhalb des Geländes auf dem 
Schulgelände auf. Lernende der Unterstufe benutzen den Haupteingang, 
Lernende der Mittelstufe die Eingänge zu Gebäude II. 
Bei schlechter Witterung wird das Foyer geöffnet; die Aufsichten 
entscheiden in Absprache mit der SL-Frühaufsicht (ggf. Sch. schicken). 
Durchgang zur Mensa erlaubt:  Dort kann gekauftes Frühstück eingenommen 
werden.  
Bei schlechter Witterung wird das Forum genutzt, die Aufsicht  
entscheidet.  

Mensa  
(Frühstück) 

In der Mensa kann dort gekauftes Frühstück eingenommen werden. 

 

Bereitschaft 07:50-08:35 Uhr 

Mensa  Die Lernenden der Unter- und Mittelstufe arbeiten an ihren 
Arbeitsmaterialien. Der Gang zum Kiosk ist, nach kurzer 
Absprache mit der Aufsicht, erlaubt. 
In der 1. Stunde besteht keine Anwesenheitspflicht (Lernende 
können nach Möglichkeit auch zur 2. Stunde kommen) Die 
anwesenden Lernenden halten sich in der Mensa auf, nicht im 
Forum oder auf dem Schulhof usw. 
In besonderen Situationen: Ab der 2. Stunde kontrollieren die 
Aufsichtsführenden die Anwesenheit.  
Lernende der Oberstufe dürfen von 7:50-12:20 Uhr die Mensa 
als Aufenthaltsraum nutzen (Ausnahme: Frühstückspause)  

7:50 - 8:35
 

Frühstückspause 10:15-10:40 Uhr 

In der Frühstückspause verlassen alle Lernenden Gebäude I und II, die Klassenräume sind 
abzuschließen. In der Regenpause bleiben alle Lernenden im Gebäude, die Klassenräume werden 
nicht verschlossen und die Hofaufsichten verstärken die Gebäudeaufsichten - s. Aufsichtsplan 

Außenbereiche 
Änderung: Die ehemalige Aufsicht „Hof Skaterbahn“ heißt jetzt 

„Hof MiniFußball (MiniFuba)“ 
Allgemeine Regeln für alle Außenbereiche: 

Bitte an die Aufsichten, den gesamten Aufsichtsbereich in den Blick nehmen, 
indem man u. a. umhergeht.  

 Ballspielen in der 25´Pause nur mit Softbällen. 
Das Rauchen auf dem Schulgelände ist nicht erlaubt! 

(Ausnahme: Oberstufe in ausgewiesenem Bereich, hinter Gebäude III) 

 



Das Nutzen des Handys ist in der Pause (in der Regel) nicht erlaubt 
 

 

Hof vorne 
Bereich: 
Haupteingang bis 
zum Brunnen  

Besonderheiten / in den Blick nehmen: 
Das Betreten des Bachlaufes/ Klettern auf den Findlingen, links 
vom Haupteingang, ist nicht erlaubt (Unfallgefahr). 
Das Klettergerüst im Auge behalten.  
Kein Ballspielen vor dem Haupteingang (Gefahr: Bälle geraten 
in den Busbereich) 
Das Betreten der drei runden Brunnen ist nicht erlaubt 
(Unfallgefahr) 

Aula 
Bereich: rund um 
Aula  

Besonderheiten / In den Blick nehmen: 
Bevorzugte Raucherbereiche: auf den Stufen zur Sporthalle, 
hinter den Turnhallen 
Verlassen des Schulgeländes (Richtung Parkplatz) 
Rauchende den KL  melden, ggf. den AL 

Hof WC 
Bereich: Hof vor 
dem Ausgang der 
Toiletten (oberhalb 
des Klettergerüsts), 
inkl. Bereich 
Basketballkorb,  

Besonderheiten / In den Blick nehmen:  
Notausgang zwischen den Toiletten und den Kunsträumen 
(„geheimer“ Eingang für Lernende), 
Streitigkeiten am Basketballkorb. 

Hof Mini-
Fußball 
(MiniFuba) 
(ehemals 
Skaterbahn) 
Bereich: Bereich 
zwischen Gebäude 
II und III/ 
unterer 
Spielbereich inkl. 
Klettergerüst und 
Holzbank 

Besonderheiten / In den Blick nehmen:  
Gedränge am Klettergerüst 
Rechts von Gebäude II: Öffentlicher Weg- kein Schulgelände!  
 
Das Spielen am Bach, vor der Sporthalle 2, ist nicht erlaubt 
(Unfallgefahr). 
  

WeBü 
Bereich: 
Weg hinter den 
Gebäuden I u. II, 
am Wehebach u. 
Bücherei entlang 
bis zur Ecke Kita/ 
Oberstufen-
Pausenhof sowie 
bis hinter der 
Brücke an der GS 

Besonderheiten / In den Blick nehmen:  
Müllentsorgung, insb. Papiermüll, der aus den Klassenfenstern 
geworfen wird. 
Kein Aufenthalt für Lernende, da KEIN Schulgelände. Verstöße 
werden der Klassenleitung gemeldet. 
 

Innenbereiche 
Bei Regenpause verstärkt durch Außenaufsichten 

 
Allgemeine Regeln für den Innenbereich: 

Alle Lernenden verlassen das Gebäude, die FachkollegInnen  (3. Std.) schließen die 
Klassenräume ab. Die Lernenden werden in den Tutorenstunden informiert, dass 



bei Unterricht in der 4. Stunde in Fachräumen, inklusive Sport, sowohl alle 
notwendigen Schul-/Sportsachen als auch die Verpflegung/Getränke und auch die 
Mäntel/Jacken mit in die Pause genommen werden müssen. 
Bei schlechter Witterung bleiben die Lernenden im Gebäude, die Klassenräume 
sind geöffnet. Fenster dürfen nur gekippt geöffnet werden (Unfallgefahr). 
Ballspiele sind nicht erlaubt. Die Durchsage bei schlechtem Wetter erfolgt 
möglichst VOR Beginn der Pause bzw. bei plötzlichen Niederschlägen; 
vorzugsweise durch die SL oder das Sekretariat.  

Geb. I  
Hof vorne 
Bereich: 
Keller, Erdgeschoss, 
1.Etage 

Hof vorne 

Besonderheiten / In den Blick nehmen:  
Durchgang Geb. I zu Geb. II, Kellergeschoss (Kunst/Technik) 
Nach Verlassen des Geb I sich im Foyer einfinden und darauf 
schauen, dass die Lernenden nicht unkontrolliert wieder ins 
Gebäude kommen (in Zusammenarbeit mit Aufsicht „Eingang“). 

Geb. II 
Bereich: 
Untergeschoss, 
1.Etage, 
2. Etage 

WeBü 

Besonderheiten / In den Blick nehmen:  
Lernende halten sich gerne im vorderen und hinteren 
Treppenhaus bzw. im untersten Flur auf  (Bereich Bücherei) 
(„Versteckspiel“), ggf. Unterstützung durch die Aufsicht 
„Mensa“ bzw. „Spielzone“. 

Eingang  
Bereich innen im 
Foyer 

Besonderheiten / In den Blick nehmen:  
Durchgang Geb. I zu II:  In Zusammenarbeit mit Aufsicht „Geb. 
I“ schauen, dass die Lernenden nicht unkontrolliert wieder ins 
Gebäude kommen.  
Die Aufsicht hält sich im inneren Bereich des Haupteingangs 
auf. Die Lernenden dürfen das Schulgebäude nicht betreten, 
außer in dringenden, unaufschiebbaren Angelegenheiten (z.B. 
Verletzungen) 

Forum 
 
Hof MiniFuba 

Kein Aufenthaltsraum/ Die Aufsicht schickt die Lernenden auf 
den Schulhof (dringende, unaufschiebbare Anliegen möglichst 
über den Haupteingang) 

Mensa 
Hof WC 

Wird in der 25´Pause nicht als Aufenthaltsraum genutzt 
Essensaufnahme ist Ok, chillen nicht   

Spielzone 
Bereich: Spielzone, 
Flur vor der 
Bücherei   
 

Besonderheiten / In den Blick nehmen:  
DG- Räume, Flur der Bücherei und Treppenhäuser zur Mensa 
ggf. kontrollieren  
Spielzone geschlossen 
Kein Aufenthalt, kein Durchgang zur Mensa, Ab 10.30 Uhr: 
Durchgang zur geöffneten Bücherei (Mo u. Do, ab 10:30 Uhr) 

Bücherei 
In der Bücherei  
 

Besonderheiten / In den Blick nehmen:  
Beachten der Büchereivorschriften, u.a.: SuS verhalten sich 
ruhig. Taschen werden am Eingang abgestellt.  Essen und 
Trinken ist nicht gestattet. Herausgenommene Bücher nicht ins 
Regal zurückstellen, sondern auf den Bücherwagen legen.   
Aufsicht in der Bücherei in der 25´Pause: 10.30- 10.45 Uhr 
 Öffnungszeiten: Mo u. Do: 10:30 – 13.30 Uhr (Stand: April 2024) 

Kiosk Besonderheiten / In den Blick nehmen: Vermüllung 
 Möglichst 2 Warteschlangen bilden 



  



Mittagspause GT = Ganztag;  
12:20-13:05 Uhr und 13:05-13:50 Uhr 

6. und 7. Stunde 

Außenbereich 
Allgemeine Regeln für den Außenbereich: 

In der Mittagszeit werden Aufsichtsbereiche zusammengefasst.  
In der Mittagszeit darf mit Fußball, Basketball und Rugbyball   gespielt werden. 

Spielutensilien aus der Spielzone kommen zum Einsatz. 
Bitte an die Außenaufsichten:  Die Schüler und Schülerinnen möglichst dazu 

anhalten, die ausgeliehenen Gerätschaften VOR dem Ende der Mittagsfreizeit (ca. 
13.30 Uhr) in die Spielzone zurückzubringen.  

12:20 - 13:05 u
n

d
 13:05-13:50

 

 

Hof vorne + 
Hof 
Brunnen 
Bereich: 
Außenbereich  
vor dem 
Haupteingang bis 
zur Aula  

Besonderheiten/ In den Blick nehmen: 
Das Betreten des Bachlaufes/ Klettern auf den Findlingen, links 
vom Haupteingang, ist nicht erlaubt (Unfallgefahr) 
Ballspielen vor dem Haupteingang ist nicht erlaubt 
(Gefahrenzone: Bushaltestelle) 
 
Das Betreten/Spielen auf der Brunnenanlage auf dem Schulhof 
ist nicht erlaubt (Unfallgefahr)  

Hof 
MiniFuba 
+ Hof WC  
Bereiche:  
Hof vor dem 
Ausgang der 
Toiletten (oberhalb 
des Klettergerüsts), 
inkl. Bereich 
Basketballkorb/ 
 
Unterer Bereich 
inkl. Klettergerüst, 
Bereich vor 
Gebäude III 

Besonderheiten / In den Blick nehmen: 
Ordnungsgemäßer Gebrauch der Spielutensilien. 
Rücksichtsvolles Fahren mit den Kettcars, Rollbrettern…, 
Kinder auf dem Klettergerüst 
 
Spielen am Bach ist nicht erlaubt. 
 
 

Brunnen/ 
Aula 
Bereich:   
Brunnenanlage, 
Klettergerüst,   
bis Treppe u. 
Rampe/ rund um 
Aula 

Besonderheiten / In den Blick nehmen: 
Klettergerüst (auf der Rasenfläche) 
Verlassen des Schulgeländes (Richtung Parkplatz/Rückseite der 
Sporthallen) 
Bevorzugte Raucherbereiche: auf den Stufen zur Sporthalle I, 
hinter den Sporthallen. 
Das Betreten/Spielen auf der Brunnenanlage auf dem Schulhof 
ist nicht erlaubt (Unfallgefahr)  
 

WeBü 
Bereich:  

Diese Aufsicht wird bei Bedarf aktiviert! 
Besonderheiten / In den Blick nehmen:  



Weg hinter den 
Gebäuden I u. II, 
am Wehebach u. 
Bücherei entlang,  
bis zur Ecke Kita/ 
Oberstufen-
Pausenhof sowie 
bis hinter der 
Brücke an der GS 

Müllentsorgung, insb. Papiermüll, der aus den Klassenfenstern 
geworfen wird. 
 
Aufsichten gehen den Weg entlang. 
Kein Aufenthalt für Lernende, da KEIN Schulgelände. Verstöße 
werden der Klassenleitung gemeldet. 
 

Innenbereich 
Bei Regenpause verstärkt durch Außenaufsichten 

Allgemeine Regeln für den Innenbereich: 
Je nach Lehrerkapazität kann die Aufsicht in den Gebäuden variieren:  Je eine eine 
Aufsicht für die obere und untere Etage bzw. eine Aufsicht für oben und unten.  
Bei Bedarf kann die Aufsicht, bes. im Gebäude I, verstärkt werden.  

Es obliegt den Teams, in den einzelnen Jahrgängen in der Mittagszeit einen 
„Ruheraum“ zu installieren, deren Aufsicht selbstorganisiert wird.  

Bei schlechter Witterung bleiben die Lernenden im Gebäude, die Klassenräume 
sind geöffnet. Fenster dürfen nur gekippt geöffnet werden (Unfallgefahr). 
Ballspiele sind nicht erlaubt. Die Durchsage bei schlechtem Wetter erfolgt 

möglichst VOR Beginn der Pause bzw. bei plötzlichen Niederschlägen; 
vorzugsweise durch die SL oder das Sekretariat. 

Gebäude I 
unten/oben 

/Hof vorne 

Besonderheiten / In den Blick nehmen:  
Kein Toben, Laufen in den Fluren. 
Pro Jahrgang kann ein Klassenraum zu einem sog. Ruheraum 
deklariert werden (interne Teamregelung).  
 
Die Aufsicht wirft einen regelmäßigen Blick ins Kellergeschoss 
(Kunst- und Technikbereich) 

Gebäude II 
unten/oben 
Bereich: 
Untergeschoss, 
1.Etage, 
2. Etage 

/Aula 

Besonderheiten / In den Blick nehmen:  
Kein Toben, Laufen in den Fluren. 
Pro Jahrgang kann ein Klassenraum zu einem sog. Ruheraum 
deklariert werden (interne Teamregelung).  
 
Lernende verstecken sich gerne im vorderen und hinteren 
Treppenhaus, und im untersten Flur, Bereich Bücherei 
(„Versteckspiel“), ggf. Unterstützung durch die Aufsicht 
„Mensa“ bzw. „Spielzone“ 

Spielzone Besonderheiten / In den Blick nehmen:  
Verhalten der Lernenden untereinander  
Die Spielzone ist geöffnet. (s. auch Spielzonenregeln) 
Unterstützung der Ausleihe 

Mensa  
/MiniFuba 
(ehem. Skaterb.)  

Die Anwesenheit des Mensadienstes wird kontrolliert. In der 
Mittagszeit ist die Mensa kein Aufenthaltsraum (Ausnahme: SII 
Lernende bei ausreichendem Platz; sie nutzen die Sitzplätze an 
der Wehebachseite). 

Bücherei Besonderheiten / In den Blick nehmen:  



In der Bücherei Beachten der Büchereivorschriften, u.a.: SuS verhalten sich 
ruhig. Taschen werden am Eingang abgestellt.  Essen und 
Trinken ist nicht gestattet. Herausgenommene Bücher nicht ins 
Regal zurückstellen, sondern auf den Bücherwagen legen.   
Öffnungszeiten: Mo u. Do: 10:30 – 13.30 Uhr (Stand: April 2024) 
Aufsicht in der Bücherei:  6. Stunde komplett / 7.Stunde nur bis 
13.30 Uhr 

Busaufsichten 
Die Busaufsichten sind folgendermaßen terminiert: 

 
- In der 6. Unterrichtsstunde 

- In der 7. Unterrichtsstunde 

-     Nach der 9. Unterrichtsstunde 

Zum Schulende beenden die Busaufsichten den Unterricht 5 Minuten vor Schulschluss, 
um die Aufsichten rechtzeitig übernehmen zu können. 
 
Verpassen Lernende den Bus durch eigenes Verschulden, so ist darauf zu achten, dass die Eltern 
über die Verspätung des Kindes informiert werden.  
 
Werden Lernende vom Busfahrer, ohne eigenes Verschulden, nicht mitgenommen, ist die 
Schulleitung zu informieren.  
Sollte die Aufsichtszeit beendet sein (ab 16.00 Uhr), ist die Schulleitung zu informieren.  

Bus GES 
Bereich: Vor der 
Europaschule 

Die Lernenden warten hinter den Absperrungen, bis die Busse halten. Die 
Aufsicht trägt Sorge, dass die Lernenden langsam und geordnet zu den 
Bussen gehen und einsteigen. Der Einstieg ist, falls möglich, an den Türen 
zu kontrollieren. 

Bus GS 
Bereich: Vor der 
Grundschule 

Wenn alle Lernenden unserer Schule versorgt sind, unterstützt die 
Busaufsicht der Grundschule die der Europaschule. 

 


